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Bei dir steht bald die Fahrradprüfung an?
Vielleicht bist du ein bisschen aufgeregt und möchtest dich noch besser vorbereiten? Dann haben wir was 
für dich!  Lass uns die wichtigsten Punkte der Fahrradprüfung gemeinsam durchgehen, damit du noch 
besser vorbereitet bist auf deine Prüfung.

Los gehtʼs! 
Fahrradführerschein.
Das kannst du sicher!

Zum Start werfen wir einen Blick auf die Straßenverkehrsordnung. 
Da das so ein langes Wort ist, sagen wir nun einfach StVO. Die StVO legt die Regeln für alle Verkehrsteil-
nehmenden fest, um einen sicheren, fl ießenden und geordneten Ablauf des Verkehrs zu gewährleisten, 
und sorgt somit dafür, dass sich alle im Verkehr sicher bewegen können, damit es keine Unfälle gibt.  Klingt 
gut, oder?

Gleich zu Anfang der StVO in § 1 steht Folgendes:  

Wir drücken dir schon jetzt die Daumen für deine Prüfung. Denk dran: Mit etwas Übung gelingt dir das 
sicher! 

Dein DEKRA Kinderkappen-Team

1. Die Teilnahme am Straßenverkehr erfordert ständige Vorsicht und gegenseitige Rücksicht.
Dies bedeutet, dass jeder am Straßenverkehr Beteiligte so handeln muss, dass er andere nicht 
schädigt, gefährdet, unnötig behindert oder belästigt und dass man Rücksicht aufeinander nimmt.  

TIPP 
Manchmal machen Menschen im Straßenverkehr Fehler – 
egal ob Autofahrer, Fahrradfahrer oder Fußgänger. Das kann 
passieren, denn niemand ist perfekt. Deshalb ist es wichtig, auch 
dann gut aufzupassen, wenn du eigentlich Vorfahrt hast. Schau lieber 
noch einmal extra nach, ob die anderen dich wirklich sehen und dich 
auch fahren lassen. Ein kurzer Blick mehr kann dir helfen, sicher unter-
wegs zu sein!
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Damit du gut Fahrrad fahren kannst, brauchst du ein gutes Gleichgewicht – man sagt auch „Balance“ dazu.
Nur so kannst du zum Beispiel deinen Arm ausstrecken und gleichzeitig über die Schulter schauen, ohne 
dabei das Fahrrad zu verreißen.
Zum Glück kann man das Gleichgewicht gut trainieren – und zwar mit tollen Spielen und Übungen! 
Sie machen Spaß und ganz nebenbei wirst du immer sicherer auf dem Rad. Wir haben dir Übungen aus-
gesucht, die du ganz einfach zu Hause machen kannst – ohne großen Aufwand!

So geht's:

Erst mal: Felder zeichnen
Male das Spiel wie abgebildet mit Kreide auf den Boden, nummeriert von 1 bis 9, wobei für das neunte 
Kästchen ein größeres Feld gezeichnet wird. 

Wichtig für's Fahrradfahren: 
dein Gleichgewicht
So bleibst du sicher auf dem Rad!

Wir beginnen mit einem Hüpfspiel für draußen

Kästchen ein größeres Feld gezeichnet wird. 

Der Wurfstein
Der ist wichtig! Jeder Mitspielende muss in der ersten Runde den Stein in Feld 1 werfen, in der zweiten 
Runde in Feld 2 und so weiter. Der Stein muss in dem jeweiligen Feld liegen bleiben. Jeder hat 3 Versuche, 
den Stein in das jeweilige Feld zu bekommen, klappt es nicht, ist der Nächste dran. Das Feld, auf dem der 
Stein liegt, darf nicht betreten werden. 

Jetzt wird gehüpft
Nun hüpft der erste Spieler auf einem Bein los.  
Die Felder 4 und 5 werden beidbeinig betreten, ebenso wie die Felder 7 und 8 und das letzte Feld 9. 
Im Feld 9 wird eine halbe Drehung ausgeführt und abermals beidbeinig auf 9 gelandet. 
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Der Rückweg
Auf dem Rückweg hüpft der Spieler bis zum Feld vor dem Stein und hebt ihn von dort auf.

Wichtig zu wissen
Wer eine Linie berührt, zu lange auf einem Feld verweilt, einen Sprung vergisst, den Stein nicht richtig 
aufhebt oder aus dem Gleichgewicht gerät, ist „raus“ und der nächste Spieler ist dran. 

Weiter geht‘s
Schaff t es ein Spieler ohne Fehler zurück, wird der Stein nun ins nächste Feld geworfen (Feld 2, dann Feld 
3 usw.). 

Der Gewinner
Wer zuerst den Stein bis zum letzten Feld geworfen hat und fehlerfrei zurückgehüpft ist, hat gewonnen. Der 
größte Gewinn bei diesem Spiel sind aber der Spaß und die Stärkung deines Gleichgewichts!

TIPP 
Du kannst dir noch tolle Erweiterungen dazu ausdenken! 
Mach das Spiel noch lustiger:

  Male Fußabdrücke – dort musst du genau hintreten.
   In einem Feld drehst du dich im Kreis.
  Rückwärts hüpfen
  Male Tiere – wer drauf landet, macht das Tier nach!

IM KREIS DREHEN

GENAU HIERHIN HÜPFEN

GENAU HIERHIN HÜPFEN

QUAKEN WIE EIN FROSCH

TIPP 
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Es geht weiter mit Übungen, die du gut „drinnen“ machen kannst

Einbein-Stand
Stell dich auf ein Bein und versuche, so lange 
wie möglich ruhig zu stehen. Wechsle dann 
das Bein. 

Tipp: Du kannst die Arme ausbreiten wie ein 
Flugzeug, um besser das Gleichgewicht zu 
halten. Wenn es am Anfang noch zu schwierig 
ist, stütze dich mit einer Hand an einer Wand 
ab. 

Knie-Ellenbogen-Übung im Vierfüßlerstand
• Geh auf Hände und Knie – das nennt man den Vierfüßler-

stand.
• Jetzt hebst du deinen linken Arm und gleichzeitig dein rech-

tes Bein ganz langsam nach oben.
• Dann legst du den Arm und das Bein wieder runter. 
• Und nun die andere Seite. Hebe deinen rechten Arm und 

dein linkes Bein zusammen nach oben.
• Versuche, ganz ruhig zu bleiben und nicht zu wackeln.

Einbein-Stand
Stell dich auf ein Bein und versuche, so lange 
wie möglich ruhig zu stehen. Wechsle dann 
das Bein. 

Tipp: Du kannst die Arme ausbreiten wie ein 
Flugzeug, um besser das Gleichgewicht zu 
halten. Wenn es am Anfang noch zu schwierig 
ist, stütze dich mit einer Hand an einer Wand 
ab. 

Dann legst du den Arm und das Bein wieder runter. 
Und nun die andere Seite. Hebe deinen rechten Arm und 
dein linkes Bein zusammen nach oben.
Versuche, ganz ruhig zu bleiben und nicht zu wackeln.
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Fallen dir auch noch Übungen ein, die 
helfen, das Gleichgewicht zu stärken?
Du kannst sie hier aufmalen!

Balancieren auf einer Linie
Ziehe mit Kreide eine gerade Linie auf den 
Boden oder benutze einen Streifen Klebe-
band. Versuche, langsam auf der Linie zu ba-
lancieren – einen Fuß direkt vor den anderen. 
Mach das vorwärts und rückwärts!
lancieren – einen Fuß direkt vor den anderen. 
Mach das vorwärts und rückwärts!

7



Die solltest du kennen!
Wichtige Verkehrsschilder

+ = ?

Als „Schilderwald“ bezeichnet man scherzhaft die Vielzahl an Verkehrsschildern, die es in Deutschland gibt. 
Und tatsächlich: Die StVO umfasst über 600 verschiedene Verkehrszeichen – ganz schön viele, oder? Kein 
anderes Land in Europa hat so viele. Aber keine Sorge: Du musst nicht jedes einzelne Schild auswendig 
kennen. Wir haben für dich eine Auswahl besonders wichtiger Schilder zusammengestellt, die wir uns jetzt 
gemeinsam anschauen. Die Bedeutung vieler Verkehrsschilder kannst du bestimmt schon am Namen 
erkennen. Bei einigen Schildern erklären wir dir aber noch genauer, was sie bedeuten. 

Hast du so ein Schild schon mal 
gesehen? Auf welche Gefahr hat es 
hingewiesen?

+

Kreuzung oder Einmündung 
mit Vorfahrt von rechts
Gefahrzeichen

Verbot für Fahrzeuge aller Art
Vorschriftszeichen 
Besser bekannt unter „Durchfahrt 
verboten“.

Gefahrstelle
Gefahrzeichen
Fordert alle Verkehrsteilnehmer zu 
erhöhter Aufmerksamkeit auf.

Verbot für Radverkehr
Vorschriftszeichen

Das ist die Lösung unseres kleinen Rätsels: Schilderwald! Schon mal gehört?  
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Verbot der Einfahrt
Vorschriftszeichen

Halt. Vorfahrt gewähren
Vorschriftszeichen
Du musst hier immer anhalten – 
zum Stillstand kommen.

Wir fi nden übrigens, dass das Schild 
ein bisschen aussieht wie ein vier-
eckiges Spiegelei.

Vorfahrt (an der nächsten 
Kreuzung oder Einmündung)
Richtzeichen

Vorfahrtstraße
Richtzeichen
Du hast Vorfahrt, du darfst zuerst 
fahren. 

Vorfahrt gewähren
Vorschriftszeichen
Du musst warten, da andere 
Fahrzeuge Vorfahrt haben.

Ende der Vorfahrtstraße 
Richtzeichen

Radweg
Vorschriftszeichen

Gehweg
Vorschriftszeichen

Ende des Radwegs
Vorschriftszeichen 
plus Zusatzzeichen

Getrennter Geh- und Radweg
Vorschriftszeichen
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Fußgängerüberweg
Richtzeichen
Das kennst du sicher! Für Fuß-
gänger gilt das blaue Schild. 
Es bedeutet, dass Fußgänger hier 
die Straße überqueren können. 

Beginn eines verkehrs-
beruhigten Bereichs 
Richtzeichen
Hier sind Fahrzeuge aller Art und 
Fußgänger gleichberechtigt. Moto-
risierte Fahrzeuge und Fahrräder 
müssen allerdings beson dere Rück-
sicht auf Fußgänger nehmen.

Spielstraße
Vorschriftszeichen 
plus Zusatzzeichen
Hier dürfen keine Fahrzeuge fahren.
Also auch keine Fahrräder.

Fußgängerüberweg
Gefahrenzeichen
Wenn du mit dem Fahrrad auf der 
Straße fährst und dieses Schild 
siehst, musst du aufpassen: Falls 
ein Fußgänger über den Zebra-
streifen möchte, musst du anhalten.

Vorrang vor dem Gegenverkehr
Richtzeichen
Wer den weißen Pfeil auf seiner Seite 
hat, darf zuerst durch die enge Stelle 
fahren.

Kreisverkehr
Vorschriftszeichen
Die Autos, die schon im Kreis sind, 
dürfen zuerst fahren.

Andreaskreuz
Vorschriftszeichen
Steht an Bahnübergängen und 
bedeutet, dass dort Züge die Straße
kreuzen können – deshalb musst 
du gut aufpassen und anhalten 
wenn ein Zug kommt, denn Züge 
haben Vorfahrt. 

Vorgeschriebene Fahrtrichtung 
rechts
Vorschriftszeichen
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Einbahnstraße
Vorschriftszeichen
Das ist eine Straße, in der alle nur in 
eine Richtung fahren dürfen. 
Wenn du mit dem Fahrrad unter-
wegs bist, musst du genau auf den 
Pfeil achten, denn du darfst nur 
in diese Richtung fahren. So gibt es 
keinen Gegenverkehr und alle 
fahren sicher in dieselbe Richtung.

Beginn einer Fahrradstraße
Vorschriftszeichen
Radfahrer dürfen auch
nebeneinander fahren.
Autos und andere Fahrzeuge 
sind nur erlaubt, wenn dies durch 
ein Zusatzschild (z. B. „Anlieger 
frei“) zugelassen ist.

Ende der Fahrradstraße
Vorschriftszeichen

WERDE ZUM PROFI! 
Wenn du zu Fuß unterwegs bist oder mit deinen Eltern im 
Auto fährst, dann schau doch mal ganz bewusst auf die Ver-
kehrsschilder am Straßenrand. Vielleicht entdeckst du schon einige, 
die du kennst! Überleg gemeinsam mit deinen Freunden oder deinen 
Eltern, was die Schilder bedeuten – und erklärt sie euch gegenseitig. 
So wirst du ganz nebenbei zum Verkehrszeichen-Profi ! 

Welches Schild sollte es noch geben? Male es hier auf: 
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Warum braucht mein Fahrrad Lichter, Refl ektoren und Co?
Die Antwort ist einfach: Damit du sicherer unterwegs bist! Die Refl ektoren sorgen zum Beispiel dafür, dass 
du schneller gesehen wirst, und die Bremsen – logisch – helfen dir, rechtzeitig anzuhalten. Deshalb ist es 
so wichtig, dass dein Fahrrad alles hat, was ein verkehrssicheres Fahrrad benötigt. 
Wir haben nachfolgend alles aufgelistet, was ein verkehrssicheres Fahrrad so braucht. 

Verbinde die Wörter mit den richtigen Bestandteilen:

Mach den Check!

Verbinde die Wörter mit den richtigen Bestandteilen:

Zwei voneinander unabhängig wirkende Bremsen

Scheinwerfer (weiß) und Rückstrahler vorne (weiß)

Dynamo, akku- oder batteriebetriebene Beleuchtung

Je Laufrad zwei Speichenrückstrahler (gelb) oder refl ektierendes Material (weiß) an allen 
Speichen oder rundum an der Felge oder den Reifen.

Hell tönende Klingel

Zwei Rückstrahler (gelb) je Pedal

Rücklicht (rot) und Großfl ächenrückstrahler hinten (rot)

12



MACH DEN TEST
Nachdem du den Kopfring eingestellt hast: Schüttle den Kopf leicht, 
wenn nichts verrutscht, dann sitzt der Helm richtig!

Fahre immer mit Fahrradhelm!
Der Helm sieht nicht nur richtig cool aus, sondern schützt dich auch im Falle eines Sturzes vor schweren 
Kopfverletzungen. Deshalb ist es so wichtig, dass du immer einen Helm trägst, wenn du Fahrrad fährst. 
Damit der Schutz auch wirklich funktioniert, muss der Helm aber richtig sitzen. Deshalb solltest du auf 
Folgendes achten:

Immer mit Helm!

1. Der Helm muss waagerecht sitzen.

3. Zieh den Kinnriemen so fest, 
 dass nur noch ein Finger dazwischenpasst, und

2. Die beiden Riemen des Helms bilden ein Dreieck, 
die Bänder liegen wie hier um die Ohren herum.

4. drehe am Kopfring (hinten am Helm), 
 bis der Helm gut anliegt. 

1.   Waagerechter
      Sitz

3.   Kinnriemen
      anziehen

2.   Riemen-
      Dreieck

4.   Kopfring
      einstellen
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Dein Helm – dein Style! 
Gestalte deinen Traumhelm!
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Toter Winkel

Die Person auf dem Fahrrad 
möchte geradeaus fahren, der 
Lkw will nach rechts abbiegen.
Im roten Bereich auf dem Radweg 
ist die Person auf dem Fahrrad in 
diesem Moment für den Lkw-Fah-
renden nicht sichtbar.

Befi ndest du dich in den hier rot markierten Berei-
chen mit deinem Fahrrad, bist du für die Lkw-Fah-
renden unsichtbar. Das ist sehr gefährlich, denn 
wenn die Lkw-Fahrenden dich nicht sehen, können 
sie auch keine Rücksicht auf dich nehmen.

Achtung: Um abbiegen zu kön-
nen, holt ein Lkw oftmals nach 
links aus. Der Lkw-Fahrende kann 
den Radfahrenden dadurch noch 
weniger erkennen. Jetzt ist beson-
dere Vorsicht geboten, da der Lkw 
gleich den Weg des Radfahrenden 
kreuzen wird. 

Für dich als Radfahrenden ist es 
schwer einzuschätzen, wo die 
Lkw-Fahrenden dich sehen und 
wo nicht. Was kannst du also tun, 
um sicher zu sein? Halte Abstand 
zu dem Lkw, überhole ihn nicht 
und bleib aufmerksam!

BEISPIEL-SITUATION: RECHTSABBIEGENDER LKW 

Der tote Winkel ist der Bereich, den Fahre-
rinnen und Fahrer von großen Fahrzeugen 
wie Lkw und Bussen trotz richtig eingestellter 
Spiegel nicht einsehen können.

Auch wenn du im Recht bist, achte neben dem Lkw besonders auf dich, da die Fahrenden dich 
unter Umständen nicht sehen können.
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Das kannst du sicher!
Rechts abbiegen

Wie funktioniert das eigentlich mit dem Rechtsabbiegen? 
Ganz einfach: Wenn du rechts abbiegen möchtest, strecke früh genug deinen rechten Arm aus – so 
sehen andere, was du vorhast. Schau gut nach, ob Fußgänger die Straße überqueren wollen. Die haben 
Vorrang. Dann biegst du in einem engen Bogen nach rechts ab. Und schon bist du sicher abgebogen!
Schauen wir uns das Ganze noch einmal auf diesem Bild an:

BESONDERE RÜCKSICHTSNAHME – 
SICHERHEIT FÜR FUẞGÄNGER
Die StVO in § 9, Absatz 3  sagt folgendes:
„Auf zu Fuß Gehende ist besondere Rücksicht zu nehmen; 
wenn nötig, ist zu warten.“

 Das bedeutet, dass Personen, die die Fahrbahn zu Fuß überqueren, 
 gegenüber abbiegenden Fahrzeugen Vorrang haben.

Wenn du also mit deinem Fahrrad abbiegst, musst du auf Menschen, 
die über die Straße möchten,  besondere Rücksicht nehmen und falls 
nötig warten.
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Wir zeigen dir, wie!
Links abbiegen

Schauen wir uns nun das Linksabbiegen an.
Es ist ein bisschen schwieriger, weil du einige Dinge beachten musst. Doch mit ein wenig Übung gelingt 
dir das sicher! Beim Linksabbiegen schaust du zuerst über deine linke Schulter; kommt kein Fahrzeug 
von hinten oder ist es noch sehr weit weg, dann gib ein Handzeichen nach links, damit alle sehen, dass 
du abbiegen möchtest. Ordne dich zur gestrichelten Linie in der Fahrbahnmitte ein, aber bleib bitte 
unbedingt auf deiner Seite der Linie, beachte die Vorfahrtsregel und lass den Gegenverkehr durch, schau 
dich noch mal um, bevor du abbiegst, dann fahre mit beiden Händen am Lenker los und biege in einem 
großen Bogen ab. Achte auf Fußgänger, die haben Vorrang.

Klar, beim Linksabbiegen musst du viel beachten, aber mit etwas Übung und Konzentration gelingt dir das 
bestimmt.
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Indirektes Abbiegen
Dein Sicherheitsweg

Kennst du das? An manchen Kreuzungen ist viel los, da verliert man leicht den Überblick. Fühlst du dich 
beim Linksabbiegen noch unsicher, gibt es eine andere Möglichkeit: deinen Sicherheitsweg!

Aufgabe:
Bringe die Karten in die richtige Reihenfolge (1–10). Einige Zahlen haben wir dir schon eingetragen.

Es gibt hier zwei Wege für dich, fi ndest du den zweiten Sicherheitsweg? Zeichne ihn ein.

9. - 10.

6.

5.

3.

1.

2.

4.

7.

8.

3.

5.

6.

9.
10.

1.
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Vorbeifahren an
Hindernissen

Auch wenn du an parkenden Autos oder einer Baustelle vorbeifährst, musst du einige Dinge beachten: 
Schau zuerst über deine linke Schulter; kommt kein Fahrzeug oder ist es noch weit weg, gib ein Hand-
zeichen nach links,  damit alle sehen, dass du das Hindernis umfahren möchtest. Fahre in Richtung der 
gestrichelten Linie, lass den Gegenverkehr passieren. Alles frei? Fahre dann mit einem Meter Abstand
am Hindernis vorbei. Kurz bevor du am Hindernis vorbei bist, gib ein Handzeichen nach rechts und ord-
ne dich wieder in die Fahrbahn ein.
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Dein Wissen ist stark –
die Praxis macht dich noch sicherer 

In diesem Heft hast du vieles gelernt, was wichtig ist, um dich sicher und selbstbewusst im Straßenverkehr 
zu bewegen. Dieses Wissen kannst du nun in die Praxis umsetzen und ein richtiger Radprofi  werden.  

Ein ganz wichtiges Grundprinzip im Straßenverkehr sind die gegenseitige Rücksicht und der Respekt. 
Nur wenn alle aufeinander achten, freundlich bleiben und die Regeln beachten, kommen alle sicher und 
entspannt ans Ziel. Denke immer daran: Wer aufmerksam fährt, Rücksicht nimmt und die Regeln be-
achtet, kommt sicher ans Ziel – und hat dabei jede Menge Spaß. 

Zum Abschluss haben wir auf den nächsten Seiten noch ein paar spannende Rätsel für dich vorbereitet – 
rund um das Thema Fahrrad und Verkehr. So kannst du dein Wissen spielerisch testen und zeigen, was du 
schon alles kannst. 

 Dein DEKRA Team wünscht dir viel Erfolg bei deiner Prüfung und immer eine gute und sichere Fahrt!
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Jetzt gibt's:
Rätselspaß!

FINDE DIE FEHLER! 
In diesem Bild haben sich 5 Fehler
eingeschlichen! Kreise sie ein.

LABYRINTH – ZUR SCHULE
Fahre mit deinem Fahrrad zur 
Schule. Finde den richtigen Weg 
durch das Labyrinth – aber meide 
Baustellen und rote Ampeln.

Lösung:
• Helm fehlt, 
• weißer Scheinwerfer fehlt,
• Rote Ampel, 
• Hände nicht am Lenker, 
• Fehlende Speichenreflektoren

21



K

VXF

R

P

O

H

T

R

K

C

E

K

L

B

F

C

E

H

R

B

A

IAE

F

E

Y

S

T

H

K

E

U

L

D

M

T

G

E

P

O

W

C

HET

O

D

M

G

A

N

N

P

Y

H

D

P

U

T

U

T

D

Y

H

ELT

N

A

E

D

F

L

I

E

E

B

R

R

G

U

F

K

W

R

S

SEE

V

L

B

N

U

N

C

L

Z

N

T

W

D

D

E

R

M

N

E

MGK

U

E

P

O

L

L

O

E

T

T

Y

T

R

A

L

S

G

E

P

ENY

U

M

C

B

H

D

Z

V

F

V

H

D

K

W

G

B

M

F

K

RIY

D

D

C

R

V

E

K

K

P

N

L

E

R

L

E

K

S

I

A

BLH

E

S

L

G

F

G

O

T

S

H

L

C

E

I

P

L

M

E

R

E

T

H

K

O

R

O

R

T

T

S

V

Z

C

O

B

C

Y

C

D

A

B

H

R

S

M

O

E

V

L

I

F

O

E

F

L

R

H

N

E

F

O

R

K

A

WORTGITTER LEVEL 1:
Nur nach rechts und nach unten – keine 
Diagonalen, kein Rückwärtslesen.

Findest du alle Wörter aus der Wortliste?
• FELGE
• AMPEL
• HELM
• REIFEN
• REFLEKTOR
• ACHSE
• DYNAMO

WORTGITTER LEVEL 2:
Vorwärts, rückwärts, oben,
unten und diagonal! 

Findest du alle Wörter aus der 
Wortliste?
• KETTE
• LENKER
• HELM
• VORFAHRT
• PEDALE
• REIFEN
• FAHRRAD
• BREMSE
• KURBEL
• LICHT
• SATTEL
• REFLEKTOR

REFLEKTOR

O

R

R

T
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SICHTBAR SEIN! SICHERER SEIN!
Wenn du mit dem Fahrrad unterwegs bist, ist es wichtig, 
dass dich alle gut sehen können – besonders wenn es dun-
kel wird oder das Wetter schlecht ist. Trage am besten helle 
Kleidung, Kleidung mit Refl ektoren oder eine Warnweste. Auch 
dein Fahrrad kann dir helfen sichtbarer zu sein: Lampen, Blinklichter 
oder refl ektierende Speichen machen dich deutlich sichtbarer. So 
bist du sicherer unterwegs!

Noch ein Tipp
zum Schluss

Wir haben zu dem Thema einen Film entwickelt: „Sichtbar 
sein, sicherer sein!“ Einfach QR-Code scannen und mehr 
erfahren! 

DEKRA Automobil GmbH

Handwerkstraße 15 
70565 Stuttgart 
Telefon +49 711 78 61-0
info@dekra.com 
www.dekra-de/kinderkappen

Änderungen vorbehalten.
89676 /AM41-09.25

erfahren! 

DEKRA Automobil GmbH

Handwerkstraße 15 


